
 
Beschlussempfehlung und Bericht  
des Ausschusses für Wissenschaft und Kunst 
zu dem Dringlichen Gesetzentwurf 
der Fraktion DIE LINKE 
für ein Gesetz zur Abschaffung der Studiengebühren an hessischen 
Hochschulen 
Drucksache 17/16 
 
 
A. Der Ausschuss für Wissenschaft und Kunst empfiehlt dem Plenum, 

den Dringlichen Gesetzentwurf in zweiter Lesung abzulehnen. 
 
B. 1. Der Dringliche Gesetzentwurf war dem Ausschuss für Wissen-

schaft und Kunst, federführend, und dem Haushaltsausschuss, 
beteiligt, in der 2. Plenarsitzung am 7. April 2008 nach der 
ersten Lesung zur Vorbereitung der zweiten Lesung überwie-
sen worden. 

 
 2. Der Ausschuss für Wissenschaft und Kunst und der Haushalts-

ausschuss haben am 19. Mai 2008 eine öffentliche Anhörung 
zu den Dringlichen Gesetzentwürfen Drucks. 17/15, 16 und 32 
durchgeführt. 

 
 3. Der Ausschuss für Wissenschaft und Kunst und der Haushalts-

ausschuss haben den Dringlichen Gesetzentwurf in gemeinsa-
mer Sitzung am 28. Mai 2008 beraten. Der Haushaltsaus-
schuss hat dem federführenden Ausschuss für Wissenschaft 
und Kunst mit den Stimmen von CDU, SPD, FDP und 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN gegen die Stimme der LINKEN 
die unter A wiedergegebenen Beschlussempfehlung an das 
Plenum vorgeschlagen. Der Ausschuss für Wissenschaft und 
Kunst ist diesem Beschlussvorschlag mit dem gleichen Stim-
menverhältnis gefolgt. 

 
 
Wiesbaden, 28. Mai 2008 
 
Berichterstatter: Ausschussvorsitzende: 
Thorsten Schäfer-Gümbel Karin Wolff 
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